
Provinj Sachſen
Halle a Donnerstag den 15 15 Juli 1915 nachm 3 Ahr

Reue Erfolge in Rordpolen

Prasznysz wieder in deutſcher Hand

Wachſende Beute in den Argonnen

für Halle und die

Der heutige Bericht aus dem Großen Hauptquartier
W T Großes Hauptquartier 15 Juli 1915

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn kleineren Gefechten an der Windan abwärts

Kurſchany wurden 2 Offiziere 425 Ruſſen zu Gefan
genen gemacht

Südlich des Njemen in der Gegend von Kalwarja
eroberten unſere Truppen bei Franciszkowo und Oſowa
mehrere ruſſiſche Vorſtellungen und behaupteten ſie
gegen heftige Gegenangriffe Nordöſtlich Suwalki
wurden die Höhen von Olscanka von uns erſtürmt 300
Ruſſen gefangen genommen und zwei Maſchinengewehre
erbeutet

Südweſtlich Kolno nahmen wir das Dorf Krusca

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Südflandern ſprengten wir geſtern weſtlich

von Wytſchaete mit gutem Erfolge Minen
Jn der Gegend von Souchez griffen die Franzoſen

zum Teil mit ſtärkeren Kräften an verſchiedenen Stellen
an ſie wurden überall zurückgeſchlagen

Nordweſtlich vom Gehöft Beau Séjour in der Cham
pagne kam ein feindlicher Handgranatenangriff infolge
unſeres Minenfeuers nicht zur Durchführung

ſowie feindliche Stellungen ſüdlich und öſtlich dieſes Dor
fes und ſüdlich der Linie Tartak Lipniki 2400
Gefangene und acht Maſchinengewehre fielen in unſere
Hand

Die Kämpfe in der Gegend von Praszuysz wur
den erfolgreich fortgeführt Mehrere feindliche Linien
wurden von uns genommen und die in der letztenFebruartagen peiß umſtrittene und von den Ruſſen ſtark

ausgebaute Stadt Praszuysz ſelbſt von uns
beſetzt

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt im allgemeinen unverändert

Jm Prieſterwalde brach ein franzöſiſcher Vor
ſtoß verluſtreich vor unſeren Stellungen zuſammen

Ein franzöſiſches Flugzeug wurde beim Ueber
fliegen unſerer Stellung bei Souchez getroffen und ging
brennend in der feindlichen Linie nieder Ein zweites
wurde bei Henin Litard heruntergeſchoſſen Führer und

Beobachter fielen verwundet in unſere Hand

Die Franzoſen machten geſtern bis in die Nacht hinein wiederholte Verſuche die von uns
eroberten Stellungen im Argonner Walde zurückzuerobern Trotz Einſatzes großer Munitionsmengen
und ſtarker aufs neue herangeführter Kräfte brachen ſich ihre Angriffe an der unerſchütterlichen deutſchen
Front An vielen Stellen kam es zu erbitterten Handgrangten und Nahkämpfen Mit ungewöhnlich
großen Verluſten bezahlte der Gegner ſeine ergebnisloſen Anſtrengungen

Die Zahl der franzöſiſchen Gefangenen hat ſich auf 68 Offiziere 3688 Mann erhöht Der Erfolg
unſerer Truppen iſt um ſo bemerkenswerter als nach übereinſtimmenden Gefangenenausſagen die Franzoſen
für den 14 Juli den Tag ihres Nationalfeſtes einen großen Angriff gegen unſere Argonner Front vor
bereitet hatten Auch öſtlich der Argonnen herrſchte geſtern erhöhte Gefechtstätigkeit Jm Walde von
Malancourt wurden Angriffsverſuche des Feindes durch unſer Feuer verhindert

Oberſte Heeresleitung
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